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ottes wertvoller Schatz
Mt 13,44–52

Jesus erzählt den Menschen vom Reich Gottes: 

„Das Reich Gottes kann 
man mit einem Schatz 
vergleichen, der in 
einem Acker vergraben 
war. Ein Mann fand den 
Schatz und grub ihn 
schnell wieder ein. In 
seiner Freude verkaufte 
er alles, was er besaß, 
und kaufte den Acker 
mit dem Schatz.“
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Jesus erzählt die Geschichte von einem Mann, der 
einen wundervollen Schatz entdeckt. Was das für 
ein Schatz ist, erfahren wir nicht. Vielleicht denkst 
du jetzt an Gold und Silber oder an edlen Schmuck 
und glitzernde Edelsteine. Auf jeden Fall erscheint 
der Schatz dem Mann so wichtig und wertvoll, dass 
er bereit ist alles dafür herzugeben.
Wenn du darüber nachdenkst, was dir in deinem 
Leben wichtig und wertvoll ist, dann werden dir 
sicher andere Dinge einfallen als Geld und Gold. 
Bei der Übung unten kannst du dich damit weiter 
beschäftigen.
Jesus erzählt den Menschen von seinem Schatz: 
dem „Reich Gottes“. Er will sie ermutigen, für 
das Reich Gottes alles einzusetzen: ihre Zeit, ihre 
Liebe, ihre Talente. Wer Gott und die Menschen 
liebt und wertschätzt, lebt anders.
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Meine Schatzsuche – Stilleübung

Du setzt dich ganz ruhig hin.
Du schließt die Augen.
Du atmest langsam und tief.
Deine Gedanken kommen zur Ruhe.
Dein Kopf wird frei.

Jetzt öffnest du deine inneren Augen. 
Du siehst Dinge und Menschen,
die ganz wichtig sind für dein Leben.
Es können viele Menschen sein.
Es können viele Dinge sein.
Manche siehst du immer wieder.
Sie sind besonders wichtig für dich.
Zum Schluss bleibt nur ein Bild übrig.
Du schaust es noch eine Weile an. 

Dann öffnest du die Augen.

Hier ist eine leere 
Schatztruhe. Überleg 
mal: Was ist dir 
wichtig? Male oder 
schreibe es hinein.

Ich bin 
ganz 

neugierig, was 
du so in deiner 
Schatzkiste hast. 
Schick uns ein 
Bild davon an:
kiz@
seelsorgeamt-
freiburg.de. Alle 
Bilder sind ab den 
9.8.2020 unter 
www.ebfr.de/kiz 
zu sehen.


